
Eine Einrichtung des Bundesministeriums für 
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 

Die Standortgerechte 
Landwirtschaft als Ausweg für 
die Rinderhaltung in Österreich 

Dr. Thomas Guggenberger 

HBLFA Raumberg-Gumpenstein 

Institut für Nutztierforschung 

Standortangepasste Rinderwirtschaft 2040  
1. Online Meeting am 11.11.2020 

DI Martin Stegfellner 

Rinderzucht Austria 

Zentrale Arbeitsgemeinschaft österreichischer Rinderzüchter 



Eine Einrichtung des Bundesministeriums für 
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 

Warum wir es tun! 
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Was uns die Daten sagen: 
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Der Ø Milchviehbetrieb 2019 der  „Grünen Bericht – Betriebe“ 
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• hat 25,4 ha und 22 Milchkühe. 
 
• erwirtschaftet 62 % des Familieneinkommens aus der LFW. 
 
• bietet seinen betrieblichen Arbeitskräften einen Jahresarbeits-

einsatz von 2.476 Stunden bei einem  Stundenlohn von € 7,5. Die 
Einkünfte betragen 18.572 € / bAK. 

 
• wird voraussichtlich ab dem Jahr 2021 die Haushaltsausgaben 

mit der Erwerbskombination nicht mehr decken können. 
 
• wird voraussichtlich ab dem Jahr 2021 kein Kapital für 

Investitionen aus der Produktion erwirtschaften. 
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Der Ø Rinderaufzucht- und Mastbetrieb 2019 … 
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• hat 22,4ha. 
 

• erwirtschaftet 24 % des Familieneinkommens aus der LFW. 
 

• bietet seinen betrieblichen Arbeitskräften einen Jahresarbeits-
einsatz von 1.717 Stunden bei einem  Stundenlohn von € 5,5. Die 
Einkünfte betragen 9.446€ / bAK. 
 

• kann die Haushaltsausgaben mit der Erwerbskombination schon 
länger nicht mehr abdecken. 
 

• kann schon länger kein Kapital für Investitionen aus der 
Produktion erwirtschaften. 
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Der Ø „Grünen Bericht – Betriebe“ 
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① 

② 

③ 

① Bei ~40 % mehr Arbeitsleistung liegt der 
Verdienst pro bAK im Bereich der untersten 10 
% der Unselbstständigen in Österreich*   
② Die Haushalte müssen bald sparen. 
③ Die Betriebe können nicht mehr investieren. 

* Statistik Austria: Nettomonatseinkommen unselbständig Erwerbstätiger 2018 
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Mindestens die Hälfte der Milchvieh-, Rinderaufzucht- und  
Mastbetriebe sehen sich gerade so: 
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Aus der Sicht der betroffenen Betriebe ist zu hören … 
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• ich arbeite viel und verdiene wenig! 

• alle verdienen an meinem Umsatz nur ich nicht! 

• anderen geht es besser als mir! 

• trotz des Wertes meiner Besitzungen werden ich langsam arm! 

• ich erwirtschafte aus der Produktion heraus keine Reserven. Ich 

kann mich nicht entwickeln, ich bin hilflos! 

• die Gesellschaft feindet mich an! 

• ich werde still … wann und wie werde ich mit dem Melken 

aufhören … soll ich  überhaupt mit der Landwirtschaft aufhören? 
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Das ist wirklich gefährlich:  
Aus dem WIR, wurde im Laufe der Zeit ein freudloses ICH! 
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Die 3 wichtigsten Erfolgsfaktoren sind 

* Unternehmensführung 2019, ** FarmLife 2019 10 

Die aktuelle Betriebsgröße* Die Wirtschaftsweise** 
Einkünfte aus der LFW 
in € pro bAK 

Milchvieh 
Rinderaufzucht 

und -mast 

Schwächeres Viertel -3.218  -13.463  

Durchschnitt 18.572  9.446  

Besseres Viertel 41.582  33.834  

33 Kühe 22 Kühe 

  Faktorentlohnung 

  pro ha pro Kuh 

Biologische Landwirtschaft 1.858  2.629  

Konventionelle Landwirtschaft 1.920  1.687  

Milchvieh 

Bei gleicher Herdengröße BIO + 60 % 

Der Standort 

Standort  
und/oder 

Betriebsgröße 

Alleinstellungs-
merkmale der 

Produkte 

Erfolgspfade durch Vorteile 

Kompetenz 
+ 
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Die Betriebsstandorte und ihre Entwicklung pro Jahr 
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Anzahl an Betrieben Anzahl an Kühen 

Konventionell: Rückgang an Betrieben zwischen 100 und 150 EP bei völliger 
Kompensation der Herdengröße 
Biologisch: Konstant bis leicht wachsend 
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Betriebsgrößen und ihre Entwicklung pro Jahr 
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Anzahl von Milchkühen am Betrieb

Keine AZ EPG 0 EPG 1

EPG 2 EPG 3 EPG 4
konventionell

-7,0 % 
Kühe 

-5,7 % 
Kühe 

-2,8 % 
Kühe 

+12,0 % 
Kühe 

+ 1,0 % 
Kühe 

+6,9 % 
Kühe 

+4,5 % 
Kühe 

+28,4 % 
Kühe 

Konventionell: Dramatischer Einbruch in den Betriebsgrößen bis 30 Kühe, darüber hohe 
Wachstumsraten bei den ganz großen Betrieben 
Biologisch: Stagnation in den kleinen Klassen, darüber Wachstum 

Konventionell Biologisch 

Schon jetzt oder schon bald in Schwierigkeiten 
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Simulation I: Entwicklung der Milchviehbetriebe unterhalb 
der langfristig kritischen Grenze von 30 Milchkühen 
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Rot: Schon jetzt oder bald in Schwierigkeiten 
Grün: Länger nicht in Schwierigkeiten 
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Simulation I: Entwicklung der Milchviehbetriebe unterhalb 
der langfristig kritischen Grenze von 30 Milchkühen 
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Simulation II: Bewirtschaftungstyp aus der Sicht  
der Umweltbewertung 

Nahrung 0,00-3,50 3,50-4,00 4,00-4,50 4,50-4,75 4,75-5,00 5,00-5,25 5,25-5,50 5,50-6,00 6,00-6,50 6,50-10,00

0,00-3,50
5.707.746 34.249.854 30.767.469 5.623.367 3.087.912 2.538.227 761.024 1.004.819 9.281.638

3,50-4,00
107.776.274 36.280.968 5.497.960 586.340 60.167 81.810 38.632.083

4,00-4,50
202.193.784 5.511.747 281.311 233.551 63.611 172.285 1.053.518 9.966.858 154.583.055

4,50-4,75
73.796.782 221.287 15.596 148.938 87.520 346.462 2.038.396 11.154.088 97.563.701 128.559.727

4,75-5,00
46.900.780 1.330.116 1.479.416 3.089.488 3.608.950 7.075.292 91.827.813 218.548.228 61.692.413

5,00-5,25
25.170.157 2.544 1.671.633 4.952.982 8.724.972 18.020.961 39.698.817 246.302.511 182.077.538 24.667.118

5,25-5,50
17.613.419 321.549 4.303.135 9.804.927 20.243.667 51.473.784 106.839.616 236.909.338 56.827.518 8.358.364

5,50-6,00
15.229.040 2.306.689 21.923.450 40.141.093 84.236.097 144.313.725 146.167.610 125.691.549 15.562.612 2.973.924

6,00-6,50
3.466.483 4.669.118 25.551.034 32.958.038 38.114.778 25.838.262 13.727.673 11.287.162 1.808.535 267.380

6,50-10,00
2.832.831 10.117.295 21.625.962 9.655.853 6.796.866 5.286.666 1.936.259 1.918.632 245.348

Umweltwirkung der Landbewirtschaftung
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Unterste Prognose der  
Milch-Lieferbetriebe  
bis 2035 
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Wer vom Weltmilchpreis abhängt, wird es auch weiter  
schwer haben! 

Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 17 

Figure 7.2 Dairy Product Prices – Outlook 2019-2018 
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Unterste Prognose der  
Mutterkuhbetriebe 

Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 18 

20.00o 

5.00o 15.000 

biologisch konventionell 

Bei der gegenwärtigen 
Wirtschaftlichkeit kann es nur 

für das bessere ¼ weitergehen. 
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Sicherheit der Mindest-Prognose für Milchviehhalter 

Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 19 

• Jährliche Aufgaberate aus der Vergangenheit: Sicher 
 
• Natürlicher Abgang über Demographie: Sicher 
 
• Übertritt von mindestens 15 % kleiner konventioneller Betriebe 

zur biologische Landwirtschaft: Sicher 
 
• Mindestens 17 % der kleinen, wachsenden Betriebe verbleiben 

als größere Betriebe: Sicher 
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Zusammenfassung zur Lage ohne Maßnahmen (BAU) 
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• Wirtschaftlichkeit für Milchviehhalter unter 30 Milchkühen und 
¾ der Mutterkuhbetriebe mittelfristig nicht gegeben.  

 

• Von derzeit 56.ooo Rinderhaltern  werden 2035 mit hoher 
Sicherheit noch 13.000 Milchviehbetriebe  und 5.ooo 
Mutterkuhbetriebe mit ähnlicher Größe  existieren. Dazu noch 
wenige Mastbetriebe. In Summe wohl kaum mehr als 19.000. 
 

• Die biologische Landwirtschaft bleibt etabliert, ebenso wie die 
konventionelle in größeren Strukturen.  
 

• Die konventionelle Landwirtschaft bleibt an den Weltmarktpreis 
gebunden und dem Wachstumsdruck ausgesetzt. 
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Was wir tun! 
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Faktoren 
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Standort  
und/oder 

Betriebsgröße 

Alleinstellungs-
merkmale der 

Produkte 

Erfolgspfade durch Vorteile 

Kompetenz 
+ 

• Standort: Unsicherheit 
Klimawandel 

• Betriebsgröße: wie 
dargestellt 

• Kompetenz: immer hilfreich 

• Alleinstellungsmerkmale: 
Ankerpunkt für die Entwicklung 
der Standortgerechten 
Landwirtschaft 
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 23 

Grundzüge einer standortgerechten Landwirtschaft 

https://www.farmlife.at/transfer/Guggenberger/5_Standortgerechte%20Landwirtschaft.pdf  
https://www.youtube.com/watch?v=9pfycjskPtI&feature=youtu.be 

https://www.farmlife.at/transfer/Guggenberger/5_Standortgerechte Landwirtschaft.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=9pfycjskPtI&feature=youtu.be
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 24 

Maßnahmenpakete zur Erinnerung 

1. Bodenschutz und Bodenfruchtbarkeit 
2. Saatgut, Fruchtfolge und Biodiversität 
3. Düngung und Pflanzenschutz 
4. Futtermittel 
5. Züchtung und Fütterung der Nutztiere 
6. Tierwohl und Tiergesundheit 
7. Wirtschaftlichkeitsbewertung 
8. Betrieblicher Klimaschutzplan 
9. Betriebliche Umweltbewertung 

 

Am landwirtschaftliche Betrieb  Institutionelle Verankerung, 
Preisbildung und Förderungen 

1. Gemeinsame Produktionsregeln 
2. Preisbildung auf den Märkten 
3. Verteilung des Mehrwerts 
4. Faire Verhandlungspositionen 
5. Etablierung bei Erzeugerorganisationen 
6. Verarbeitung und –vermarktung 
7. Gastronomie und Gemeinschaftsküche 
8. Aufbau eines QM 
9. Honorierung gesellschaftlich 

anerkannter Leistungen 
10. Wachsende Wertschöpfung der 

Urproduktion 
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Wertschätzung führt zu Mehrwert, 
Gemeinschaft führt zur Freude 

Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 25 
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Wie wir es tun! 
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4 Arbeitsgruppen Landwirtschaft 

Startpunkt 
12/2020 

Endpunkt 
12/2021 

LW-Erzeugung,  
Wissenschaft, Beratung 

Steuerung: 
BMLRT 

Guggenberger 

Marktwirtschaft 

LW-Vermarktung,  
Verteilermärkte 

Lindner 

GAP 

LW-Steuerung 
Politik 

Fankhauser 

Kommunikation 

LW-Marketing 
Medien 

Royer 
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 28 

Umsetzungsstrategie Landwirtschaft 
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Bausteine 

Produktion Wirkung 

Förderungen der positiven Wirkung der 
Maßnahmen auf die Umwelt und das 

Tierwohl 

Förderung von 
Management und 

Klimaschutz 
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 29 

Umsetzungsstrategie Markt 

Alleinstellungsmerkmal 
generieren 

Markt und  
Markenbildung 
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 30 

Zeitliche Prozessgestaltung 2021 

1.Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4.Quartal 

Koordination 
mit GAP 

Legt Endpunkt fest 

Netzwerkveranstaltungen 

Facharbeit in Gruppen 

Konferenz 
Fachgruppen 

Justierung und  
Roll out 

Abschluss 
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Marktfrucht 

Schweine/Geflügel 

Große Milchviehbetriebe 

Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 31 

Mögliche Geschwindigkeit in den Bereichen der LW 

Konventionelle Rinderwirtschaft 
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Die Standortgerechte Landwirtschaft als Ausweg für die Rinderhaltung in Österreich 32 

Forschungsnetzwerk 

Standort-
gerechte 

LW 

HBLFA 

ZAR 

BOKU VETMED 

… 
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Habe Mut, dich deines eigenen Verstandes zu 
bedienen. 
 
Immanuel Kant 


